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Sudoku

Füllrätsel

Zahlenrätsel

Schüttelrätsel

Schachaufgabe Nr. 23

Rösselsprung

L. Guinet

Matt in drei Zügen.

Kontrollstellung:
Weiß: Kg4, Ld2, Ld5,
Ba3, a4, d6, f7 (7)

Schwarz: Kd7 (1)

Schwedenrätsel:

23

h r z l s g k t s t d r
s c h l m m s t h r z f h l r

Die Mitlaute, an den richtigen
Stellen mit Selbstlauten aus-
gefüllt, ergeben ein Sprichwort.

D E L L M O

A B E R T U

K N O O S T

D H O O R S

In diesem Rätsel sind die 6 Buchstaben der 4 Wörter jeweils
dem Alphabet nach sortiert! Es ist Ihre Aufgabe, die Buchsta-
ben so zu kombinieren, dass sich schlüssige Wörter ergeben.

Die Zahlen sind durch
Buchstaben zu ersetzen. Da-
bei bedeuten gleiche Zahlen
gleiche Buchstaben.

Die ersten und vierten
Buchstaben – jeweils von
oben nach unten gelesen –
ergeben ein Sprichwort.

1 
9 17 15 21 15 17

Feinmechaniker

2 
15 2 17 5 7 19
ein Erdteil

3 
4 19 3 15 24 15

Zirkusarena

4 
4 15 6 17 2 4

Versmaß

5 
2 12 11 6 15 17

weiter Herrenmantel

6 
6 2 3 9 17 19

baumlose Kältesteppe

7 
1 4 22 1 11 11

kleine Mahlzeit

8 
24 15 18 15 21 17
Schusswaffe

9 
15 17 1 18 19 3
Hauptstadt von Armenien

10
3 1 25 15 19 2

Höhenlage, Stufe

11
24 17 1 12 12 15
zirpendes Insekt

12 
15 3 24 6 19 12
schmaler Bergeinschnitt

Auflösung aus der vorigen Nummer

Schach:
1. Sa4 - c5! (droht 2. Ka5 - b5† oder
2. Ka5 - b4†) 1. ..., Tg6 x b6; 2. Ka5 x
b6†, Ka8 - b8; 3. Sc5 - a6†, Kb8 - a8;
4. Sa6 - c7†, Ka8 - b8; 5. Ta2 - a8†!
Lh1 x a8; 6. Sc7 - a6 matt.

Rechenkünstler:

Kreuzworträtsel mit Pfiff:
Waagerecht: 1 Kepler, 5 RAI, 7 Uto-
pist, 9 Gin, 10 Cochem
Senkrecht: 1 Krug, 2 Phono, 3 Erich,
4 Ras, 6 item, 8 Tic.

Silbenrätsel:
1 Metro, 2 Enkel, 3 Nordsee, 4 selig,
5 circa, 6 Hochzeit, 7 Arena, 8 Essig,
9 Raucher, 10 Gasherd, 11 Elite =
Mensch, aergere dich nicht.

Im Handumdrehen:
rank - Steno - Enak - Indio - Esens -
Marc - Ruth - Werk - Elba     =
Kokoschka

Magische Figur:
1 Tas, 2 Abt, 3 Student, 4 ego / Ener-
gie, 5 Gen, 6 Ort, 7 Ner, 8 der, 9 Inn,
10 Enz
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7 8
6

2 1
3

1 6

7 2

3

3

4

2 9
1 9

2
8 9

7 9
5

3 5
9 5

6

Das Diagramm ist mit den
Zahlen 1 bis 9 aufzufüllen.
Dabei darf jede Zahl in jeder
Zeile und jeder Spalte und in
jedem 3x3-Feld nur einmal
vorkommen.

Viel Vergnügen bei diesem
japanischen Rätselspaß!
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Sie springen
von Feld zu Feld
wie mit dem Rös-
sel beim Schach.
Beginnen Sie in
dem Feld mit
dem Stern und
suchen Sie ein
Sprichwort.
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„Elf Flaschen im Keller sind relativ wenig, aber elf Flaschen in
der Mannschaft, sind relativ viel!“

Fußball-Fieber
„Wie ist das Fußballspiel aus-

gegangen?“ - „Null zu Null.“ -
„Und wie stand es nach der ers-
ten Halbzeit?“

♣

„Du hast aber auch bloß dei-
nen blöden Fußball im Kopf!“,
meckert die Ehefrau. „Ich glau-
be, du weißt nicht mal mehr,
wann wir geheiratet haben!“
Sagt der Ehemann: „Dass du
dich nicht täuschst! Das war ge-
nau an dem Dienstag, als wir
0:2 gegen Italien verloren ha-
ben!“

♣

„Sonderbar“, sagt der Chef
zu Meier. „Immer, wenn es im
Fernsehen ein WM-Spiel mit
der deutschen Mannschaft läuft,
wird Ihre Mutter plötzlich
krank.“ - „Aber es ist so“, pro-

testiert Meier, „oder wollen Sie
sagen, dass meine Mutter simu-
liert?“

♣

„Nun bewegt euch doch end-
lich mal“, ruft ein Fan vor dem
Fernsehbildschirm der Fuß-
ballmannschaft zu, „ich sitze ja
schneller, als ihr lauft!“

♣

Mausi, die zum ersten Mal im
Fernsehen ein WM-Spiel sieht,
sagt zum Papa: „Was streiten
die alle um den einen Ball? Es
soll sich jeder einen kaufen!“

♣

Der Sohn des erfolglosen
Fußballspielers sagt zu seinem
Vater, als er ein schlechtes Dik-
tat wiederbekommen hat: „Du
machst zu wenig Punkte und ich
zu wenig Kommata!“

Der Ball ist rund
„Warum rennen die Fußballer

eigentlich ständig hin und her?“
- „Ist doch klar! Damit sie nicht
vom Ball getroffen werden!“

♠

„Ich habe doch ein Pech!“,
jammert der Mittelstürmer. „Im-
mer krieg' ich die Bälle auf den
falschen Fuß. Wo ich doch mit
rechts viel besser bin!“ - „Weißt
du was, vertausch' doch mal dei-
ne Schuhe, vielleicht hilft das!“

♠

„Ein interessantes Fußball-
spiel“, sagt Gruber nach der
Fernsehübertragung. „Fand ich
auch“, erwidert seine Frau, „ich
kannte weder die neue Kaffee-
maschine, noch die tolle Wasch-
maschine, für die sie da gewor-
ben haben.“

♠

Anna schluchzt Otto an:
„Früher warst du zärtlicher zu
mir. Liebst du mich nicht
mehr?“ - „Natürlich liebe ich

dich noch, ich bin verrückt nach
dir. So Alte, und jetzt stell das
WM-Spiel an!“

♠

Schiedsrichter zum Fußball-
spieler: „Wenn Sie nochmals be-
haupten, ich pfeife nur für die
andere Mannschaft, dann be-
kommen Sie eine Rote Karte
und dürfen überhaupt nicht
mehr gegen uns spielen!“

♠

Der Pfarrer klagt dem Mess-
diener sein Leid: „Kaum ein
Mensch ist heute in der Kirche,
und der Organist ist auch nicht
da. Wer könnte denn da heute
spielen?“ Sagt der Messdiener:
„Deutschland gegen Italien!“

♠

„Ich brauche ein ganz beson-
deres Parfüm.“ - „Gern, wir ha-
ben hier eine große Auswahl.“
- „Gut, es muss auf alle Fälle
mit der Fußball-Weltmeister-
schaft konkurrieren können.“

Anpfiff

„Willst du mir vor dem Anpfiff des ersten WM-Spieles
noch etwas sagen, Liebling?“

„Gott sei Dank, das Spiel hat noch nicht angefangen!“

„…!!!...“
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Die Lösungen finden Sie auf Seite 17
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